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à, ans dem mittelsten Saal, einer Stube, Kammer, Küche und einem Balkenkeller » so
dann in der belEtage aus dem mittelsten Saal, einem besondern Anbau mit einer Treppe
 3 Stuben, einer Küche und einem kleinen Keller bestehet, vo.n Ostern k. I. an, entweder
einzeln oder beysammen an den Meistbietenden vermicthet werben, welches hierdurch bekannt
gemacht wird, damit die Pachtliebhaber sich in dem auf Mitwoch den Lyten dieses be.
stimmten Termin des Vormittags um io Uhr auf Kurfürst!. Oberrenthkammà einsinden
ihre Gebote auf eine oder die andere Art zu Protokoll thun, und das Weitere erwarten mö^
 gen. Cassel den 8ten Oct&gt; iLoö.^ Ludovici. vig. Commiss.

17 ) In der Paultstraße, nahe an den Casernen, in des verstorbenen Krämers Lampmann
Hause auf dem Hauserden eine Stube, Kammer, Küche, Keller, Schweine-und Kuhstall
für einen Krämer schicklich; in der Zten Etage eine Kammer und Boden, sogleich oder aus

-Christtag. Das Nähere ist bey Hrn. Kölöky hinter dem Marstall zu erfahren.
18) In der Tlisabether Straße in Nr. 2io. ein Logis mit oder ohne Meubels z Trevven bock

bestehet in Stube, Kammer und Küche, sogleich. 9

ly) Auf der Oberneustadt in der Wilhelmshöher Straße in Nr. 42;. in der belEtage 2 Stu
ben, 1 Kammer und Küche, sogleich oder auf Christtag. -

30) In der Fischgasse bey dem Bäckermeister Bierwerth ein Logis in der 2ten Etage mit Men.
bels, wenn es verlangt wrrd, eine Kammer und Küche, sogleich.

St) In der Dionystenstraße beym Schumachermeister Robert ein Logis, bestehet kn Stick- »
Kammern, Küche und Stallung, sogleich oderauf Christtag. *

 82) In der zweyten Halle am Königsplatz ein Logis mit Meubels für einen ledigen Menick-»
monatsweise, sogleich. f

S3) Beym Weinhändler Zahn in der Unterneustadt im Vorderhaus in der gten Etage 2 Stube»
 z Kammern, Küche und Vorgang, nebst Holzstall, Platz im Keller und gemeinschaftlichem

 Waschhaus, sogleich oder auf Christtag. w i«Kywn

84) Drey neu tapezirte Zimmer mit Meubels für Herrschaft, sodann Garderobe. Bebl-nt-»
stube und Kammer, auf der Erde, Küche, Keller, Stallung und Chaisenplatz im
nerschen Hause auf der Oberneustadt auf dem Carlsplatz Nr. 90. sogleich, monatlich

 85) In der Unterneustadt beym Kauftnann Henkel in des Herrn Bergrath Schaub Laut-
dem Hauserden 2 Stuben, 1 Kammer und 1 Küche; in bet brüten Etage r modern ta»-
zirte Zimmer, 1 Cabinet, Küche und Bodenraum, sogleich oder auf Christtag. p

26) In des Hrn. Baumersters Engelhard Behausung 2 kleine Logis mit oder ohne M-.ck-r-
sogleich oder auf Christtag. 9 .äuvelq,

87) In der Martinistraße Nr. zr. unten auf der Erde Stube, 2 Kammern, Küche und iw*.
Remise, sogleich oder aufChnstag. ' uno ^olZ-

88) In der Eckdehausung von Kaufmann Püggens Witwe in der Johannes-Straße voràa..-
 i Logis mit Meubles, soylerch. " "«yrraus

 8y) In der Martinistraße m Nr. 14. zwey Etagen sogleich ober auf Christtag.
30) In der Dionystenstraße in Nr. 137. beym Goldschmldt Schaumburg ein Logis mit Meu

bels, sogleich.
zl) Beym Bäckermeister Gläsner in der Unterneustadt ein Logis mit Meubels. den irrte»

andern Monats oder Anfangs December. ' ^*" 0 es

38) In der Dionystenstraße, an der obersten Jacobsstraße Ecke, in der Hofagentin Abra
ham Behausung bte zte Etage, besteht in 2 Stuben, 2 Kammern, Küche und Platz aufd-n.
Boden, einzeln oder beysammen, mit oder ohne Meubels, sogleich oder auf Chrisstaa

33) In der Cöllnischen Straße gegen der Garnisonskirche über in Rr. 25. zwey Treppen bock
 Stube, Kammer mb Küche, fur einen kleinen stillen Haushalt, auf Chrisstag, F -
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